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Sehr geehrte Mitglieder der OEGGG!
Sehr geehrte Kolleginnen! Sehr geehrte Kollegen!

Wir freuen uns sehr Sie zum „altbewährten“ Termin um Fronleichnam zur Jahrestagung 2022 in
Linz, einladen zu dürfen.

Ganz nach dem Motto „Der Jugend gehört die Zukunft“ werden wir im Rahmen der Tagung in
Linz  dem Nachwuchs eine große Plattform bieten. 
Die Vergabe der Sitzungen erfolgt an jeweils einen „Rookie“ (AssistentIn od junge Fachärztin)
welche Unterstützung einer Mentorin bzw. eines Mentors erhalten. In interessanten Sitzungen
wird das gesamten Spektrum der Frauenheilkunde und Geburtshilfe angeboten werden. 

Bezogen auf die aktuelle Situation werden wir Ihnen in einer Sitzung über die Corona Infektion
und Impfung in der Schwangerschaft ein Update geben.

Das Design Center in Linz wird uns durch seine großzügige Aufteilung den nötigen Raum für
ein Zusammentreffen hoffentlich in Präsenz bieten. Die Gastlichkeit der Stadt Linz sowie die
hervorragende Erreichbarkeit und Anbindung an Öffentliche Verkehrsmittel werden dazu
beitragen eine Tagung auszurichten, die den Dialog und das Netzwerken innerhalb unseres
Faches wieder fördert.

Wir freuen uns, Sie in Linz begrüßen zu dürfen!

Prim. PD Dr. Gunda Pristauz-Telsnigg
Präsidentin der OEGGG

OA Dr. Alexandra Ciresa-König
Schrifführerin der OEGGG



TAGUNGSORT

VERANSTALTER

Österreichische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe
Sekretariat: Stephanie Leutgeb
Österreichische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe 
1090 Wien, Frankgasse 8 - Billrothhaus

Tel: +43 | 0 | 664 35 35 140
E-Mail: oeggg@oeggg.at
web: www.oeggg.at 

WICHTIGE KONTAKTE

Design Center Linz
A-4020 Linz, Europaplatz 1

TAGUNGSANMELDUNG, HOTELRESERVIERUNG
FACHAUSSTELLUNG UND SPONSORING

Mondial Congress & Events
Kerstin Roele-Hofmann, Melanie Mareiner-Paar
Daniela Lenzinger, Magdalena Schwaighofer
A-1040 Wien, Operngasse 20b
Tel.: +43 1 58804-0
Fax: +43 1 58804-185
E-mail: oeggg2022@mondial-congress.com
web: www.mondial-congress.com
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HIGHLIGHTS

Optimierung des Menschen
Martin Moder
Donnerstag, 16. Juni 2022, 10:30 Uhr - Saal Apgar

FESTVORTRAG

WAS IST SONST NOCH LOS IN LINZ?

14. Österreichische Primarärztekonferenz
Mittwoch, 15. Juni 2022, 16:00 Uhr – Saal Cori

OEGGG Vollversammlung 
Donnerstag, 16. Juni 2022, 07:30 Uhr – Saal Apgar

Wissenschaftlicher Abend - OEGGG Awards – Science live
Freitag, 17. Juni 2022, 19:30 Uhr – "MS Linzerin" Anmeldung erforderlich
Verleihung der OEGGG-Awards | Verleihung des Hugo-Husslein-Preises

Abschlussveranstaltung – Farewell 
Samstag, 18. Juni 2022, ab 13:00 Uhr – Design Center Linz

OEGGG-AWARDS | HUGO-HUSSLEIN-PREIS 

Preisträger*innen der Posterpreise sowie des Hugo-Husslein-Preises erhalten die Möglichkeit,
Ihre prämierte Arbeit am Freitag, den 17.06.2022 im Rahmen des Wissenschaftlichen Abends zu
präsentieren. 

APPROBATION

Die Tagung ist für das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen Ärztekammer für das
Fach Gynäkologie und Geburtshilfe mit 34 Fortbildungspunkten approbiert. 

Die OEGGG ist DFP-akkreditierter Veranstalter der Österreichischen Ärztekammer.
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Präsidentin & FIGO Beauftragte
Prim. PD Dr. Gunda Pristauz-Telsnigg
Landeskrankenhaus Feldbach

 

Past Präsidenten
Univ.-Prof.Dr. Petra Kohlberger + EBCOG
Universitätsfrauenklinik Wien

† Univ.-Prof. Dr. Uwe Lang
Universitätsfrauenklinik Graz

1. Schriftführerin 
OA Dr. Alexandra Ciresa-König
Universitätsfrauenklinik Innsbruck

2. Schriftführer
Univ.-Prof. Dr. Alain Zeimet
Universitätsfrauenklinik Innsbruck

Kassierin
Prim. Dr. Ingrid Geiß 
Landeskrankenhaus Lilienfeld

 

Vertreter*innen der Universitätskliniken
Univ.-Prof. Dr. Herbert Fluhr, Graz
Univ.-Prof. Dr. Karl Tamussino, Graz

Univ.-Prof. Dr. Bettina Toth, Innsbruck
Univ.-Prof. Dr. Christian Marth, Innsbruck

Univ.-Prof. Dr. Thorsten Fischer, Salzburg
OA Dr. Michael Sommergruber, Salzburg

Univ.-Prof.Dr. Herbert Kiss, Wien
n.n., Wien

Univ.-Prof.Dr. Peter Oppelt, Linz
PD Dr. Omar Shebl, Linz

Vertreter*innen der Primariate
Prim. Dr. Gerhard Berger, Hartberg
Prim. Dr. Rainer Heider, Kufstein
Prim. Dr. Birgit Volgger, Lienz

Vertreter der ÖÄK
Dr. Thomas Fiedler, Linz

Vertreterin niedergelassene Ärzt*innen
Dr. Brigitte Wiesenthal, Wien

Vertreter Junge Gyn in der OEGGG
Dr. Philipp Fößleitner, Wien

Kooptierte Mitglieder im Vorstand:
Univ.-Prof. Dr. Dagmar Bancher
Univ.-Prof. Dr. Lothar Fuith
assoc.-Prof. PD Dr. Philipp Klaritsch
Prim. Univ.-Doz. Dr. Walter Neunteufel
Univ.-Prof. Dr. George Ralph
Univ.-Prof. Dr. Ludwig Wildt

Mutter-Kind-Pass Agenden
BMG - A-IQI
FA-Prüfungskommmission, Ausbildungsagenden
OEGGG-Akademie
EBCOG
Vertreter der EndoRepro Gesellschaften Ö

VORSTAND DER OEGGG

VORSTAND DER ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT
FÜR GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE (2019 BIS 2022)
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Mitglieder der OEGGG EUR

Fachärztin | Facharzt - Mitglied OEGGG 310

*Ärztin | Arzt in Ausbildung 120

Ohne bestehende Mitgliedschaft in der OEGGG  

Fachärztin | Facharzt 430

*Ärztin | Arzt in Ausbildung
 Mit Bestätigung des Spitals oder der Universität

220

Hebamme | DGKS, DGKP | Ordinationspersonal 120

Seminarbeiträge - begrenzte Verfügbarkeiten 40

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

TAGUNGSGEBÜHREN

kostenfreie Registratur bis zum < 26. Lebensjahr bei Vorlage eines gültigen
Studentenausweises

kostenfreie Registratur bei erfolgter Abstracteinreichung sowie Vorlage eines gültigen
Studentenausweises

*Student*innen

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

Voranmeldungen werden bis Dienstag, 14. Juni 2022 entgegengenommen.
Danach ist nur mehr die Anmeldung vor Ort möglich.

Der Tagungsbeitrag beinhaltet: Zutritt zu Vorträgen und Industrieausstellung.

7



Agenda erstellen

Programm einsehen

Abstractband einsehen

Feedback geben

Das Tagungsprogramm steht auch heuer wieder zusätzlich als App zur Verfügung. Erstellen Sie
sich Ihre persönliche Agenda, nehmen Sie an den Diskussionen teil und geben Sie Ihr Feedback
ab.

Nützliche Informationen schnell zur Hand!

App gratis downloaden im App-Store und Google-Play Store. Suchen Sie im Store nach
„medwhizz“ oder scannen Sie den QR Code und installieren Sie die App. 

                                      --> App jetzt mit QR downloaden!

KONGRESS-APP

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

GREEN MEETING

Namensschilder ohne Plastikhüllen

Verzicht auf Kongresstaschen

App statt gedrucktem Programm

Tagungsort mit Umweltzertifizierung

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Kostenfreie Trinkstationen mit Leitungswasser während der gesamten Tagung

Bevorzugung von Hotels mit Umweltzeichen

Vegetarische oder vegane Alternativen zu jeder Verpflegung mit Fleischanteil

Die OEGGG strebt an, die Veranstaltung nach den Kriterien des Österreichischen
Umweltzeichens für Green Meetings / Events auszurichten.

Unter anderem werden folgende Maßnahmen getroffen:

Green-Meeting-Beauftragte: Frau Kerstin Roele-Hofmann | E-Mail - Mondial GmbH & Co KG
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Die Abstracts werden via Kurzvortrag (3 + 2 Minuten) präsentiert und finden zu den im
Programm angeführten Sitzungszeiten am Freitag, den 16. Juni 2022 statt. Die besten Abstracts
werden prämiert und die Erstautoren halten einen Vortrag in der Sitzung beim
Wissenschaftlichen Abend – „OEGGG-Awards – Science live” am Freitag, 17. Juni 2022 um 20:00
Uhr auf dem Donauschiff „MS Linzerin“.

PRÄSENTATIONSTECHNIK VOR ORT

PRÄSENTATIONEN - MEDIENANNAHME

ABSTRACTS

Die Vortragenden werden gebeten, ihre Präsentation bis spätestens 2 Stunden vor Beginn der
betreffenden Sitzung in der Medienannahme abzugeben. Für alle Vorträge am frühen
Vormittag ist die Abgabe am betreffenden Vortag erforderlich.

Alle Präsentationen und Mediendateien (auch eingebundene) werden mit Windows 10 und
dem Programm „Microsoft PowerPoint“ in den Standardeinstellungen eingespielt. Bitte
verwenden Sie für die Erstellung Ihrer Präsentation das Format 16:9. Aus technischen Gründen
bitten wir um entsprechende Berücksichtigung bei der Erstellung der benötigten Dateien. MAC
Benutzer müssen die Präsentationen so abspeichern, dass sie auf Windows genutzt werden
können. 

Videos können innerhalb einer PowerPoint Präsentation verwendet werden und sollten den
Videocodec MP4 oder WMV (Windows Media Video) beinhalten. Aus technischen Gründen
können keine anderen Videoformate und Videomedien angenommen werden.

In der Medienannahme besteht auch die Möglichkeit, die Präsentation kurz zu überprüfen. Es
steht dafür ein Computer mit USB-Anschlüssen zur Verfügung. Personelle Betreuung ist vor Ort.

Bei Rückfragen stehen wir gerne unter oeggg2022@mondial-congress.com zur Verfügung.

Dateiformat: PDF (1-seitig); 1080 px Breite x 1536 px Höhe bzw. 38,1 cm Breite x 54,2 cm Höhe;
mind. 16 pt. Schriftgröße
Bei der Jahrestagung in Linz kommen E-Poster Stationen zur Präsentation der Poster zum
Einsatz. Entsprechende Leitfäden für Posterautoren wurden dazu bereits bereitgestellt. Die E-
Poster-Stationen befinden sich in der Industrieausstellung. 

E-TERMINALS

MEDIENANNAHME ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch, 15.06.2022
Donnerstag, 16.06.2022
Freitag, 17.06.2022
Samstag, 18.06.2022

- 13:00 bis 18:30 Uhr
- 07:30 bis 17:30 Uhr
- 07:30 bis 17:30 Uhr
- 07:30 bis 11:00 Uhr
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ÖFFNUNGSZEITEN REGISTRATUR

WLAN

Im Tagungshaus steht Ihnen ein kostenloser WLAN-Zugang zur Verfügung.

Netzwerkname: OEGGG_2022
Passwort: Linz2022

ÖFFNUNGSZEITEN INDUSTRIEAUSSTELLUNG

Donnerstag, 16.06.2022
Freitag, 17.06.2022
Samstag, 18.06.2022

- 08:00 bis 18:00 Uhr
- 08:00 bis 18:30 Uhr
- 08:00 bis 13:30 Uhr

Mittwoch, 15.06.2022
Donnerstag, 16.06.2022
Freitag, 17.06.2022
Samstag, 18.06.2022

- 13:00 bis 18:45 Uhr
- 07:30 bis 18:45 Uhr
- 07:30 bis 18:45 Uhr
- 08:00 bis 13:00 Uhr

ZAHLUNGSMÖGLICHKEITEN

Überweisung auf das Kongresskonto

Kontoinhaber/Empfänger: Mondial GmbH & Co KG
IBAN: AT11 1200 0100 3524 9241
BIC: BKAUATWW
Bank: UniCredit Bank Austria AG, Jakov-Lind-Straße 13, 1020 Wien, Österreich

Bitte beachten Sie, dass es einige Tage dauert bis die Zahlungen auf dem Kongresskonto
eingehen. Um Missverständnisse zu vermeiden wird gebeten, bei Zahlungen innerhalb der
letzten 2 Wochen vor Kongress die Überweisungsbestätigung an der Registratur vorzuweisen.

Kreditkarte & Maestro: American Express, Diners, Mastercard, Visa und Maestro

RAUCHVERBOT

Bitte beachten Sie, dass im gesamten Gebäude Rauchverbot herrscht. Aschenbecher finden Sie
im Eingangsbereich des Kongresshauses.
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Saal Cori Saal Bienenfeld Saal Erxleben
Saal Scheel 

Hotel Courtyard

15:00 - 16:30
Gynäkologische
Onkologie in der
Praxis

15:00 - 16:30 
Führerschein
Kinderwunsch

16:00 - 17:30
14. Österreichische
Primarärzte-
konferenz

17:00 - 18:30
Grundlagen  der
Kontrazeption

17:00 - 18:30
Sexualstörungen aus
sexualmedizinischer
und sexologischer Sicht 

17:00 - 18:30
Operieren step by
step

PROGRAMMÜBERSICHT

Mittwoch, 15.06.2022

SEMINARGEBÜHREN

Seminare unterliegen beschränkten Teilnehmerzahlen. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach
dem "first come, first served" Prinzip. In der Tagungsgebühr ist die Anmeldegebühr für
Seminare NICHT inkludiert; es wird ein Beitrag von EUR 40,- pro Seminar eingehoben.
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Saal Apgar Saal Cori 

07:30 Uhr
Vollversammlung der OEGGG

09:00 - 10:30 Uhr
Impfungen

08:30 - 10:00 Uhr
Pränataldiagnostik

10:30 - 11:30
Eröffnung & Festvortrag

12:00 - 13:00 Uhr
Lunch-Symposium
Roche Diagnostics GmbH

13:30 - 14:30 Uhr
Lunch-Symposium
GYNIAL GmbH

13:30 - 14:30 Uhr
Lunch-Symposium
MSD 

15:00 - 16:30 Uhr
Geburtshilfe - Präpartal

15:00 - 16:30 Uhr
Urogynäkologie

17:00 - 18:30 Uhr
Vulva

17:00 - 18:30 Uhr
Bring die Professor*innen aus der Fassung

PROGRAMMÜBERSICHT

Donnerstag, 16.06.2022

11:30 - 13:00 Uhr
Mutterschutz
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Saal Apgar Saal Cori Saal Bienenfeld

08:30 - 10:00 Uhr
Die komplizierte
Schwangerschaft 

08:30 - 10:00 Uhr
Update Beckenmalignome:
Erfolge und Niederlagen

08:30 - 09:30 Uhr
Postersession
Endokrinologie &
Reproduktionsmedizin

10:30 - 12:00 Uhr
Die komplizierte Geburt

10:30 - 12:00 Uhr
Medizin & Recht

10:30 bis 12:00 Uhr
Postersession
Gynäkologie, Urogynäkologie,
Onkologie & Senologie

12:30 - 13:30 Uhr
Lunch-Symposium
Gedeon Richter

12:30 - 13:30 Uhr
Lunch-Symposium
Vifor Pharma

12:30 - 13:30
Qualitätssicherung in der
Geburtshilfe

14:00 - 15:00 Uhr
Lunch-Symposium
Norgine Pharma GmbH

14:00 - 15:00 Uhr
Lunch-Symposium
Lenus Pharma Ges.m.b.H

15:30 - 17:00 Uhr
COVID-19 - 2 Jahre
Geburtshilfe in der Pandemie

15:30 - 17:00 Uhr
Moderne Myomtherapie

17:30 - 19:00 Uhr
HPV

17:30 - 19:00 Uhr
Endokrinologie &
Reproduktionsmedizin

17:00 - 19:00 Uhr
Postersession
Geburtshilfe & Fetomaternale
Medizin

19:30 Uhr
Wissenschaftlicher Abend der
OEGGG

PROGRAMMÜBERSICHT

Freitag, 17.06.2022
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Saal Apgar Saal Cori Saal Bienenfeld Saal Erxleben

08:30 - 10:00 Uhr
Endometriose

08:30 - 10:00 Uhr
Infektionen

08:30 - 10:00 Uhr
Management von
Nebenwirkungen
onkologischer
Systemtherapien 

08:30 - 10:00 Uhr
Schulterschluss: Wenn
bei der Schulter
Schluss ist

10:30 - 12:00 Uhr
Kinder- und Jugend-
gynäkologie

10:30 - 12:00 Uhr
Brustkrebs - Fragen
aus der Praxis

10:30 - 12:00 Uhr
IUFT: alles was man
wissen und abklären
muss 

10:30 - 12:00 Uhr
Hands-on Kurs
Mikroskopie in der
Frauenheilkunde 

12:00 - 13:00 Uhr
Leitlinien - late
breaking news

PROGRAMMÜBERSICHT

Samstag, 18.06.2022

SEMINARGEBÜHREN

Seminare unterliegen beschränkten Teilnehmerzahlen. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach
dem "first come, first served" Prinzip. In der Tagungsgebühr ist die Anmeldegebühr für
Seminare NICHT inkludiert; es wird ein Beitrag von EUR 40,- pro Seminar eingehoben.
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INDUSTRIEAUSSTELLUNG

Die begleitende Industrieausstellung befindet sich in den Foyers des Erdgeschosses. Die
unterstützenden Firmen der Jahrestagung freuen sich auf Ihren Besuch.

NAMENSSCHILDER

Werden zum Zugang zu allen wissenschaftlichen Veranstaltungen sowie zur
Industrieausstellung benötigt.

RAUMPLAN 

SÄLE

Saal Apgar
Saal Cori
Saal Bienenfeld
Saal Erxleben
Saal Scheel (im Hotel Courtyard gegenüber, 1. OG)
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16:00 - 17:30 Uhr
Saal Cori

Haupsitzung
14. Österreichische Primarärztekonferenz
Sitzungskoordination: Gerhard Berger, Rainer Heider, Birgit Volgger 
Vorsitz: Gerhard Berger, Rainer Heider

Patientensicherheit 2022 – was wir von COVID gelernt haben
Norbert Pateisky, Wien | Katharina Reich, Wien

Primarärztevertreter*innen in der OEGGG – Neuwahlen
Vorstellung der Kandidat*innen & Fragerunde

 

15:00 - 16:30 Uhr
Saal Bienenfeld

Seminar
Gynäkologische Onkologie in der Praxis
Tutorin: Jessica Holly

Ziel und Inhalt des Seminars: Die Diagnostik, Mitbetreuung und Nachsorge
stellen eine große Herausforderung in der Praxis dar. Der Fokus dieses
Seminars liegt in der Identifikation und Beratung von Risikopatientinnen und
Betreuung von Tumorpatientinnen. Gerne können dazu knifflige Fallbeispiele
zum Erkrankungsfeld der häufigsten gynäkologischen Malignome
(Endometrium, Ovar, Zervix) bis 10 Tage vor Seminarbeginn an den
Seminarleiter zur anonymen Darstellung und Diskussion eingesendet werden. 

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen, Niedergelassene und Fachärzt*innen
gleichermaßen. 

Maximale Teilnehmerzahl: 10

 

17:00 - 18:30 Uhr
Saal Bienenfeld

Seminar
Grundlagen der Kontrazeption
Tutorinnen: Hanna Hosa, Bettina Böttcher

Ziel und Inhalt des Seminars: Anhand von Fallbeispielen sollen die
grundlegenden Prinzipien der hormonellen und nicht-hormonellen
Kontrazeption erklärt und diskutiert werden. Ausgangspunkt ist die Beratung
über verschiedene Kontrazeptiva. Spezielle Situationen wie Kontrazeption bei
bestimmten Komorbiditäten sind nicht Fokus des Seminars. 

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen vor der Facharztprüfung

Maximale Teilnehmerzahl: 15

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

MITTWOCH, 15.06.2022
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15:00 - 16:30 Uhr
Saal Erxleben

Seminar
Führerschein Kinderwunsch
Tutor*innen: Julia Lastinger, Omar Shebl

Ziel und Inhalt des Seminars: Von „prepare for pregnancy“ über die
Kinderwunschabklärung bis zur Kinderwunschbehandlung ist eine
praxisorientierte Anleitung zur Betreuung von Kinderwunschpatientinnen
vorgesehen.

Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an Assistenzärzt*innen, Niedergelassene
und Fach*ärztinnen gleichermaßen. 

Maximale Teilnehmerzahl: 20

 

17:00 - 18:30 Uhr
Saal Erxleben

Seminar
Weibliche Sexualstörungen aus sexualmedizinischer und sexologischer Sicht
Tutor*innen: Daniela Dörfler, Mag. Wolfgang Kostenwein

Ziel und Inhalt des Seminars: An Hand von Fallbespielen wird das Thema
weibliche Sexualstörungen (FSD) von der Symptomatik, Abklärung bis zu den
möglichen Therapieransätzen bearbeitet. Es dürfen von den Teilnehmer*innen
gerne auch Kasuistiken vorgestellt werden, die wir live miteinander im Sinne
einer Supervision auflösen werden.

Zielgruppe: Das Seminar eignet sich für alle interessierten Kolleg*innen in
Ausbildung und im niedergelassenen Bereich, die das Thema Sexualität
vertiefen möchten.

Maximale Teilnehmerzahl: 20

 

17:00 - 18:30 Uhr
Saal Scheel (Hotel Courtyard)

Seminar
Operieren step by step
Tutoren: Imre Szilagyi, Linz | Peter Oppelt, Linz

Ziel und Inhalt des Seminars: Im Rahmen des Seminars sollen grundlegende
Techniken für die operativen Zugänge zum Abdomen (offen, laparoskopisch)
und in der Hysteroskopie Schritt für Schritt erklärt werden. Einfache Eingriffe
wie die Zystenausschälung, Adnexektomie oder die Polypabtragung sind
ebenfalls Bestandteil des Seminars.

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen

Maximale Teilnehmerzahl: 30 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

MITTWOCH, 15.06.2022
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07:30 - 08:30 Uhr
Saal Apgar

Vollversammlung OEGGG

09:00 - 10:30 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Impfungen
Rookie: Patrick Kolb, Wels | Mentor: Herbert Kiss, Wien
Vorsitz: Herbert Kiss| Patrick Kolb

COVID-Impfung für Frauen mit Kinderwunsch, in der Schwangerschaft, 
nach der Geburt sowie während des Stillens
Petra Pateisky, Wien

Influenza-Impfung, eine indizierte Impfung in der Schwangerschaft
Monika Redlberger-Fritz, Wien

Pertussis-Impfung, eine indizierte Impfung in der Schwangerschaft 
Daniela, Schmid (AGES), Wien | Helen Campbell (Expert Public Health
England), Oxford

Herpes Zoster Impfung für Frauen ab 50 / 60 Lebensjahr
Siegfried Seirl, Wels

10:30 - 11:30 Uhr
Saal Apgar

Eröffnung und Festvortrag
Begrüßung durch die Präsidentin der OEGGG Gunda Pristauz-Telsnigg

Optimierung des Menschen
Martin Moder, PhD, Wien

Der Molekularbiologe hielt 2014 in einem Fliegenkostüm den Vortrag
»Hirnamputierte Fruchtfliegen zur Tumorbekämpfung« und wurde damit
erster Science-Slam-Europameister der Welt. Er engagiert sich in der
»Gesellschaft für Kritisches Denken« und ist überzeugt, dass es noch nie eine
aufregendere Zeit gab, um Molekularbiologe zu sein. Der Titel seiner
Dissertation lautet: Parallel genome-wide screens identify synthetic viable
interactions between the BLM-helicase complex and Fanconi anemia. Glaubt
man, das versteht kein Mensch, der begeisterte Kraftsportler wurde dafür aber
im österreichischen Boulevard als „Dr. Sixpack“ gefeiert. 2019 erschien bei
Hanser sein Buch „Genpool Party“ - Wie die Wissenschaft uns stärker, schlauer
und weniger unausstehlich macht.

Seit 2020 hat Martin mit “Moder Talking” eine eigene Rubrik im
Jugendmagazin “Fannys Friday” auf ORF 1. Außerdem räumt er auf seinem
Youtube-Kanal M.E.G.A. (Make Europa Gscheit Again) regelmäßig gründlich mit
Corona-Mythen und Unsicherheiten zum Impfgeschehen auf.

 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

DONNERSTAG, 16.06.2022
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12:00 - 13:00 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Roche Diagnostics GmbH
HPV Test und Impfung – Ergänzung oder Konkurrenz?

Details siehe Seite 42

 

13:30 - 14:30 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von GYNIAL GmbH
Hormonelle Kontrazeption: Fakten in einer hormonphoben Zeit

Details siehe Seite 42

 

15:00 - 16:30 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Geburtshilfe Präpartal
Rookie: Patrick Stelzl, Linz | Mentor: Herbert Fluhr, Graz
Vorsitz: Herbert Fluhr, Patrick Stelzl

Frühgeburtsprädiktion und risikostratifizierte antenatale Kortikosteriodgabe
– wie entscheiden?
Johanna Tiechl, Innsbruck

Der oGTT in der Schwangerschaft – Screening und dann?
Christina Stern, Graz 

Die Betreuung von Schwangeren mit COVID-19 – wo stehen wir?
Sabine Enengl, Linz

Geburtseinleitung bei Z.n. Sectio – was ist möglich?
Patrick Stelzl, Linz
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17:00 - 18:30 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Vulva
Rookie: Birgit Bergmeister, Linz | Mentorin: Alexandra Ciresa-König, Innsbruck
Vorsitz: Birgit Bergmeister, Alexandra Ciresa-König

Lichenoide Erkrankungen der Vulva
Birgit Bergmeister, Linz

Ulzerierende Erkrankungen der Vulva
Georg-Daniel Breuer, Tulln

Spezielle HPV negative Vulva Veränderungen
Christoph Wohlmuth, Salzburg

Diagnostik und Therapie prämaligner vulvärer Neoplasien – operativ vs
konservativ
Gerda Trutnovsky, Graz
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Virginia Apgar war eine US-amerikanische Chirurgin und Anästhesistin, die Anfang der 1950er den bis
heute eingesetzten Apgar-Score-Test zur schnellen und standardisierten Einschätzung der Vitalzeichen
Atmung, Puls, Grundtonus, Aussehen und Reflexe von Neugeborenen entwickelte. Die 1909 in New Jersey
geborene Apgar war eine der ersten Frauen, die in den Dreißigerjahren ein Medizinstudium wagte und
nach dem Abschluss für in eine absolute Männerdomäne, die Chirurgie eintrat. Obwohl als Operateurin
erfolgreich, kämpfte Sie mit Vorbehalten und wechselte zum Fach der Anästhesie und wurde 1949 zur
ersten Professorin für Anästhesiologie in den USA ernannt. 

Nach der Veröffentlichung ihrer Erkenntnisse wurde der Apgar-Score 1953 in den USA und später weltweit
eingesetzt. Virginia Apgar forschte Zeit ihres Lebens an neuen Untersuchungsmethoden, unter anderem
den Blutgastest aus der Nabelarterie. 

Auf die Frage, warum sie nie geheiratet habe antwortete Apgar „ich habe eben keinen Mann gefunden,
der kochen kann“. Apgar stirbt mit 65 Jahren an einer Lebererkrankung. 

 

Virginia Apgar - 1909 bis 1974
 

Die Geburt ist der gefährlichste Zeitabschnitt des
Lebens, sagte eine die es wissen muss. 
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07:30 - 08:30 Uhr
Saal Apgar

Vollversammlung OEGGG

08:30 - 10:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Pränataldiagnostik
Mentoren: Philipp Klaritsch, Graz | Christoph Wohlmuth, Salzburg
Vorsitz: Philipp Klaritsch, Christoph Wohlmuth

Grundlagen der fetalen Neurosonographie 
Philipp Klaritsch, Graz

Sonographie der hinteren Schädelgrube
Elisabeth Krampl-Bettelheim, Wien

Basics der fetalen Echokardiographie
Stefan Pirker, Feldbach

Fetale Arrhythmien – zu langsam – zu schnell – zu holprig?
Christoph Wohlmuth, Salzburg

11:30 - 13:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Mutterschutz
Rookie: Karin Windsperger Wien | Mentorin: Bettina Toth, Innsbruck
Vorsitz: Bettina Toth, Karin Windsperger

Schwanger und Operieren: was die Änderungen im Mutterschutzgesetz in
Deutschland ermöglicht haben
Bettina Toth, Innsbruck

Schwanger und Operieren: aktuelle Umfrage unter chirurgisch tätigen
Kolleg*innen in Österreich
Karin Windsperger, Wien

Mutterschutz in Österreich: Wo stehen wir heute?
Alexandra Ciresa-König, Innsbruck
 
Podiumsdiskussion

13:30 - 14:30 Uhr
Saal Cori 

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von MSD
Diagnose HPV-positiv – trotzdem impfen?

Details siehe Seite 42
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15:00 - 16:30 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Urogynäkologie
Mentorin: Christiane Schausberger, Salzburg | Mentorin: Gerda Trutnovsky, Graz
Vorsitz: Christiane Schausberger, Gerda Trutnovsky

Postpartale Blasenentleerungsstörung – was tun?
Evi Reinstadler, Dornbirn

Laser in der Urogyn – wer, wie, warum?
Daniela Gold, Graz

Senkungsoperationen – worauf kommt es an?
Katharina Simon, Leoben

Liegt die Zukunft der Beckenbodenchirurgie in der Robotik?
Hansjörg Huemer, Basel

 

17:00 - 18:30 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Bring die Professor*innen aus der Fassung
Eine Sitzung der Jungen Gyn der OEGGG
Vorsitz: Nadja Taumberger, Graz | Philipp Fößleitner, Wien

Ein kniffliger Fall aus der Urogynäkologie
Marianne Koch, Wien versus Oliver Preyer, Villach

Ein kniffliger Fall aus der Endokrinologie 
Sarah Feigl, Graz versus Johannes Ott, Wien

Ein kniffliger Fall aus der Geburtshilfe
Vanessa Koller, Tulln versus Richard Mayer, Linz

Ein kniffliger Fall aus der gynäkologischen Onkologie
Anna-Maria Schütz, Graz versus Lukas Hefler, Linz 
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08:30 - 10:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Die komplizierte Schwangerschaft
Rookie: Petra Pateisky, Wien | Mentorin: Karoline Mayer-Pickel, Graz 
Vorsitz: Petra Pateisky,  Karoline Mayer-Pickel

Ein Blick auf den IUFT in Österreich 
Dana Muin, Wien

Nierenerkrankungen und Schwangerschaft-Vorstellung der neuen S2-
Leitlinie
Ebba Kirchhoff, Graz

Angiogene Marker bei Risikoschwangerschaften
Julia Binder, Wien

Schwangerschaft und Geburt bei Frauen mit Migrationshintergrund aus
fremden Kulturkreisen- was ist zu beachten?
Johanna Tiechl, Innsbruck

 

10:30 - 12:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Die komplizierte Geburt
Rookie: Felicitas Badran-Hochauser, Linz | Mentor: Thorsten Fischer, Salzburg
Vorsitz: Felicitas Badran-Hochauser, Thorsten Fischer

Geminischwangerschaften prä- und peripartal 
Christoph Wohlmuth, Salzburg    
 
Peripartales Management bei Präeklampsie/HELLP 
Felicitas Badran-Hochhauser, Linz

Entbindungs-Management bei fetaler Wachstumsrestriktion 
Claudius Fazelnia, Salzburg                
 
Manuelle Kopf-Rotation subpartual: von Kegel-Kugel bis PROPOP-Trial
Richard Mayer, Linz                      

 

12:30 - 13:30 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Gedeon Richter
Neue Horizonte in der Gynäkologie

Details siehe Seite 42
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14:00 - 15:00 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Norgine Pharma GmbH
Geburtseinleitung

Details siehe Seite 43

 

15:30 - 17:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
COVID-19 – 2 Jahre Geburtshilfe in der Pandemie
Mentorin: Barbara Maier, Wien | Mentor: Claudius Fazelnia, Salzburg  
Vorsitz: Barbara Maier, Claudius Fazelnia

Update der Empfehlungen zum Umgang mit SARS-CoV-2 in der Geburtshilfe
Mirijam Hall, Wien

Daten und Erfahrungen aus Wien – ein Blick hinter die Kulissen
Susanne Hölbfer, Wien

COVID-19 aus pränatalmedizinischer Sicht
Claudius Fazelnia, Salzburg 

COVID-19 aus neonatologischer Sicht
Martin Wald, Salzburg

 

17:30 - 19:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
HPV
Rookie: Thomas Bartl, Wien | Mentor: Lukas Hefler, Linz
Vorsitz: Thomas Bartl,  Lukas Hefler

Neue Daten zu alternativen Methoden: Over-the-Counter Medizinprodukte,
Trichloressigsäure, Kryotherapie
Richard Schwameis, Essen

Wie screent die Welt: eine Reise um die Erde
Thomas Bartl, Wien

Lokalanästhesie und HPV-assoziierte Erkrankungen
Birgit Bergmeister, Linz

HPV und assoziierte HNO-Tumore
Gregor Heiduschka, Wien
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08:30 - 10:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Update Beckenmalignome: Erfolge und Niederlagen
Rookie: Irina Tsibulak, Innsbruck | Mentor: Christoph Grimm, Wien
Vorsitz: Irina Tsibulak,  Lukas Hefler

Operative Neuerungen 
Irina Tsibulak, Innsbruck

Immuntherapie in der Gyn-Onkologie – hype or hope? 
Stefanie Aust, Wien

MolPatho Neuerungen 
Richard Schwameis, Essen

Krebserkrankung A-Z: vom Screening bis zur Nachsorge
Lukas Hefler, Linz
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Jahrelang assistierte die 1947 geborene Gerty Cori ihrem Mann und analysierte routinemäßig Stuhlproben.
Bei der wissenschaftlichen Arbeit durfte sie ihrem Mann nicht helfen, dies war ihr mit Androhung der
Kündigung untersagt. 

Trotz der widrigen Umstände, die auch das damalige Weltbild widerspiegelten, wurde Gertrude (Gerty)
Theresa Cori, gemeinsam mit ihrem Ehemann und dem argentinischen Physiologen Houssay 1947 mit
dem Nobelpreis für Physiologie und Medizin für den Beitrag zur Entdeckung des Glykogen-Metabolismus
ausgezeichnet. Gemeinsam – wie das Ehepaar Cori stets betonte – gelang die Formulierung des
sogenannten Cori-Zyklus. 

Erst durch die Verleihung des Nobelpreises wurde ihr eine eigene Professur für Biochemie angeboten. Cori
arbeitete trotz ihrer Diagnose Myelofibrose bis zuletzt und starb 1957. 

 

Gerty Theresa Cori - 1896 bis 1957
 

Die Liebe zu meiner Arbeit und die Hingabe an
sie sind für mich die Grundlage des Glücks
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10:30 - 12:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Medizin und Recht
Rookie: Alexandra Hofmann, Lilienfeld | Mentor: Christoph Brezinka, Innsbruck
Vorsitz: Alexandra Hofmann, Christoph Brezinka

Das alltägliche Dilemma – Informationsweitergabe - Datenschutz und
Schweigepflicht
Hon.-Prof. Dr.iur. Felix Wallner, Linz

Aus dem Gerichtssaal – wenn Lücken bei der Informationsweitergabe
entscheiden
Christoph Brezinka, Innsbruck 

„Ich habe denen doch gesagt, dass…“ – wie optimiert man Schnittstellen
zwischen Niedergelassenen und Spital? 
Oliver Preyer, Villach

 

12:30 - 13:30 Uhr
Saal Cori

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Vifor Pharma
Was die vitale Frau braucht – Eisen & Hormone

Details siehe Seite 43

 

14:00 - 15:00 Uhr
Saal Cori

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Lenus Pharma Ges.m.b.H
Trend zur späten Elternschaft – AMH als Indikator für Ovarian Aging 
und was Männer eigentlich mit Fehlgeburten zu tun haben?

Details siehe Seite 44
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15:30 - 17:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Moderne Myomtherapie
Rookie: Nadja Taumberger, Graz | Mentor: Andreas Widschwendter, Innsbruck
Vorsitz: Nadja Taumberger, Andreas Widschwendter 

Laparoskopische Myomenukleation: Ist Morecellieren noch eine Option? 
Irina Tsibulak. Innsbruck

Indikation und praktisches Vorgehen bei der Radiofrequenztherapie
Christina Arnreiter, Linz

Medikamentöse Myomtherapie
Lorenz Küssel, Wien

Radiologische Therapieoptionen: Magnetresonanzgesteuerte fokussierte
Ultraschallbehandlung (MRI-HIFU) und Embolisation
Siegfried Thurnher, Wien 

 

17:30 - 19:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Endokrinologie & Reproduktionsmedizin
Rookie: Sarah Feigl, Graz | Mentorin: Bettina Toth, Innsbruck
Vorsitz: Sarah Feigl, Bettina Toth 

Hirsutismus und Effluvium
Anne Sophie Braun und Bettina Toth, Innsbruck

Uterusseptum - strukturierte Diagnostik und Therapieoptionen
Sarah Feigl, Graz

Therapie des PCO Syndroms mit und ohne Kinderwunsch
Johannes Ott, Wien

Insemination- Indikationen und Erfolgsaussichten 
Omar Shebl und Elisabeth Reiter, Linz
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08:30 - 09:30 Uhr
Saal Bienenfeld

Posterpräsentation
Endokrinologie & Reproduktionsmedizin
Vorsitz: Bettina Toth, Herbert Fluhr
Orale Präsentation der Poster anhand von 3 Schlüsselfolien.
Je Vortrag 3 Minuten + 2 Minuten Diskussion 

01
SARS-CoV-2-Infektion, Corona-Impfung und Reproduktion
Katharina Feil, A. Braun, E. Reiser, G. Weiss, T. von Steuben, GM. Pinggera, F.
Köhn, B. Toth

02
Basale und dynamische Zusammenhänge zwischen serologischen Anti-
Müller-Hormon-Levels und Gonadotropinen bei Patientinnen mit
funktioneller hypothalamischer Amenorrhoe, mit und ohne PCOM
Marlene Hager, D. Dewailly, J. Marschalek, ML. Marschalek, C. Kinsky, R.
Marculsecu R, J. Ott 

03
Hypoplasia uteri – Wie klein ist zu klein?
Susanne Miglar, R. Haidbauer, M. Murtinger, M. Schuff,  B. Wirleitner, D. Spitzer

04 
Erniedrigter und erhöhter BMI: Prävalenz bei Kinderwunsch-Patientinnen in
Österreich
Karoline Riess, AL. Zippl, L. Reh, K. Feil, B. Toth

05
Sexualität, Familienplanung und psychische Gesundheit bei Frauen im
gebärfähigen Alter mit rheumatischen Erkrankungen während der Covid-19
Pandemie
Nora Rosenberg, BA.  Mazzucato-Puchner, N. Valenta, T. Stamm, K. Rosta

06
Follow-up nach Fertilitätserhalt bei österreichischen Krebspatientinnen nach
gonadotoxischer Behandlung 
Julia Schiller, E. Reiser, B. Böttcher, C. Ossig, B. Toth

07
Erste erfolgreiche Ovartransplantation nach Stammzellchemotherapie in
Österreich
Bettina Toth, S. Tollinger, W. Biasio, E. Reiser, L. Wildt, B. Böttcher

08
Auswirkungen von Chromosomenanomalien auf die frühe
Embryonalentwicklung - Vergleich unterschiedlicher Aneuploidien mittels
Polkörperdiagnostik 
Lena Tschare, Luca Carli, A. Ennemoser, E. Vaccari, M. Feichtinger
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Bianca Bienenfeld besuchte gemeinsam mit ihrer Schwester Elsa die erste in Österreich zugelassene
Maturaklasse am Mädchengymnasium des Vereins für erweiterte Frauenbildung. Nach der Matura, die sie
1898 als Externistin am k. u. k Akademischen Gymnasium in Wien ablegte, studierte sie Medizin an der
Universität Wien. Zu ihren universitären Lehrern zählten unter anderem Friedrich Schauta.

1904 promovierte sie als zweite Frau in Österreich in Medizin. Danach spezialisierte sie sich auf die
Gynäkologie und wurde Assistentin an der Klinik Schauta. Vom Unterrichtsministerium wurde sie
aufgrund ihrer wissenschaftlichen Arbeiten und ihrer diagnostischen Begabung zur ersten weiblichen
Sekundarärztin in Österreich ernannt. In weiterer Folge fungierte sie als Leiterin der gynäkologischen
Abteilung in der Frauenheilanstalt des Sanatoriums Loew in Wien. Ab 1912 hatte sie als erste Frauenärztin
eine Privatpraxis in Wien Innere-Stadt. Die Arbeiterkrankenkasse machte die Ärztin zur Leiterin einer
großen gynäkologischen Station.

Nebenbei publizierte Bianca Bienenfeld Arbeiten zur physiologischen Chemie, war auf dem Gebiet der
Krebsforschung tätig und hielt Vorträge, insbesondere zu frauenspezifischen Themen der Medizin.
In der Frauenbewegung war sie selbst nicht aktiv tätig, allerdings zeigte sie Sympathien mit dieser und
publizierte frauenrelevante Artikel in Frauenzeitschriften. 

Auf einer Urlaubsreise − Bianca Bienenfeld wollte, von den Salzburger Festspielen kommend, mit ihrer
Schwester nach Triest fahren − erlitt sie bei einem Eisenbahnunglück tödliche Verletzungen. 

 

Bianca Bienenfeld - 1879 bis 1929
 

Nicht nur eine Größe in ihrem beruflichen Fachgebiet, die als Pionierin ihres
Faches vielen später folgenden Kolleginnen diesen Berufsweg erleichterte,

sondern auch ein Mensch mit großem sozialem Gewissen.
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10:30 - 12:00 Uhr
Saal Bienenfeld

Posterpräsentation
Gynäkologie & Urogynäkologie
Onkologie & Senologie
Vorsitz: Gunda Pristauz-Telsnigg, Peter Oppelt
Orale Präsentation der Poster 09 bis 26 anhand von 3 Schlüsselfolien.
Vortrag 3 Minuten + 2 Minuten Diskussion 

09
Long-term surgical outcomes of nerve-sparing discoid and segmental
resection for deep endometriosis
Ezgi Darici, D. Denkmayer, D. Pashkunova,  B. Dauser, T. Birsan3, G. Hudelist

10
Präoperative Anwendung der Enzian-Klassifikation für Endometriose
(cEnzian): eine prospektive internationale Multicenter-Studie
Simon-Hermann Enzelsberger, P. Oppelt, K. Nirgianakis, B. Seeber, J.
Drahoňovský, L. Wanderer, B. Krämer, K.N. Nannette Grübling, S. Kundu, D.
Salehin, M. Mierzwinski, H. Krentel, P. Hermann, H. Wagner, O. Shebl, S. Schäfer

11
Stellenwert der Sonographie und der #ENZIAN-Klassifikation für die
präoperative Beratung und Therapieplanung bei Endometriose und
Adenomyosis uteri – ein Fallbericht.
Sarah Feigl, W. Schöll , R. Hochstätter, M. Neumayer, N. Ritz, G. Trutnovsky, R.
Laky, K. Tamussino, H. Fluhr, M. Wölfler

12
Wie viele Frauen in Österreich sind von FGM betroffen?
Retrospektive Analyse einer 10-jährigen Geburtskohorte in Graz
T. Gruber, N. Taumberger, K. Edler, G. Trutnovsky, N. Semrl, AM. Schütz,
K. Tamussino, H. Fluhr

13
Dauer der Pessartherapie bei Beckenorganprolaps: eine retrospektive
Kohortenstudie
Marianne Koch, G. Carlin, S. Lange, W. Umek,
C. Krall, B. Bodner-Adler

14
Differences in intensity and quality of bowel symptoms in patients with
colorectal endometriosis: a case-control study.
Lena Maria Reh, E. Darici, E. Montanari, J. Keckstein, B. Senft, B. Dauser, G.
Hudelist

15
Kann gezielte Aufklärung die HPV-Impfbereitschaft bei 12- bis 14-jährigen
Schüler*innen verbessern? Bericht aus einem Gymnasium in Graz
M Rissner, N. Taumberger, T. Bracic, C. Bermann, R. Hochstätter,
G. Trutnovsky, K. Tamussino
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Saal Bienenfeld

16
Interdisziplinäres Vorgehen bei tief infiltrierender Darmendometriose:
OP-Techniken und deren Outcome
Nina Ritz, R. Hochstätter, S. Mikalauskas, E. Talakić,M. Seles, W. Schöll, G.
Trutnovsky, R. Laky, K. Tamussino, H. Fluhr, M. Wölfler

17
Operieren in der Schwangerschaft? Die Erhebung eines
österreichweiten Stimmungsbildes unter chirurgisch-tätigen Ärzt*innen
Nadja Taumberger, P. Foessleitner, K. Windsperger

18
PD-L1 als potentielles Therapieziel für eine Subgruppe muzinöser
Ovarialkarzinome mit hypermutiertem Genotyp
Thomas Bartl, A. Alberts, A. Wolf, G. Hofstetter, L. Müllauer, C. Grimm, D. Cacsire
Castillo-Tong

19
Ki67 und Outcome beim frühen Mammakarzinom
Sabine Danzinger, C. Pfeifer, N. Schirwani, CF. Singer

20
Die korrigierte BRCA1/2 Allelfrequenz ist ein prognostischer Faktor für
das Ansprechen auf eine PARPi Therapie
Christina Grech, S. Aust, D. Pils, C. Grimm, A. Reinthaller, T. Reischer, C. Bekos

21
ctDNA als prädiktiver Marker für postoperativen Tumorrest - eine
Pilotstudie
Magdalena Postl, V. Paspalj, T. Bartl, MS. Danisch, S. Polterauer, G. Hofstetter, A.
Reinthaller, L. Müllauer, C. Grimm

22
Prognose von Patientinnen mit frühem Zervixkarzinom nach
laparoskopischer Lymphadenektomie gefolgt von radikaler Wertheim-OP per
Pfannenstiel-Laparotomie – eine retrospektive, multizentrische Datenanalyse
Magdalena Postl, C. Grimm, M. Mantovan, A. Reinthaller,  S. Polterauer, C. Marth,
AG Zeimet

23
Ausgeprägte, schmerzhafte Mammaasymmetrie einer älteren Patientin
mit Morbus Recklinghausen
Angelika Rief, E. Sieghartsleitner, E. Wegmann, M. Hubmer, K. Tamussino, F.
Peintinger
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Saal Bienenfeld

24
AXSANA – Axillary Surgery After NeoAdjuvant Treatment: Eine prospektive,
multizentrische Kohortenstudie der EUBREASTStudiengruppe zur
Bewertung verschiedener chirurgischer Verfahren des axillären Stagings bei
initial nodal-positiven PatientInnen nach neoadjuvanter Chemotherapie
Angelika Rief, T. Kühn, F. Peintinger, S. Hartmann, E. Stickeler, J. de Boniface, O. Gentilini,
F. Ruf, S. Fröhlich, M. Thill, M. Hauptmann, T. Berger, K. Wihlfahrt, G. Karadeniz Cakmak, IT.
Rubio, ML. Gasparri, M Kontos, E. Bonci, L Niinikoski, D. Murawa, M. Appelgren, M. Hahn, G.
Pristauz-Telsnigg, J. Czihak, M. Banys-Paluchowski und die AXSANA Studiengruppe

25
Chronisch granulomatöse Mastitis und rezidivierender Mammaabszess
mit Corynebacterium kroppenstedtii Nachweis
Angelika Rief, E. Sieghartsleitner, G. Pristauz-Telsnigg, R. Krause, K. Tamussino,
F. Peintinger

26
Somatische Genveränderungen beim Endometriumkarzinom und Korrelation
mit Veränderungen der Keimbahn
Elisa Sieghartsleitner, S. Sunitsch, A. Rief, P. Regnitnig, J. Geigl, K. Tamussino, F.
Peintinger

12:30 - 13:30 Uhr
Saal Bienenfeld

Qualitätssicherung in der Geburtshilfe
Rookie: Andreas Lackner, Wien | Mentor: Hanns Helmer, Wien
Vorsitz: Irmgard Delmarko | Andreas Lackner 

Derzeitige Maßnahmen zur Qualitätssicherung in der Geburtshilfe gemäß
österreichischem Strukturplan Gesundheit
Mag. Irmgard Delmarko, Innsbruck

Helfen die Robson-Kriterien zur besseren Beurteilung von Sectio-
Indikationen?
Mag. Hermann Leitner, Innsbruck

Parameter zur Qualitätssicherung – danach werden wir in Zukunft beurteilt
Hanns Helmer, Wien
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17:00 - 19:00 Uhr
Saal Bienenfeld

Posterpräsentation
Geburtshilfe & Fetomaternale Medizin
Vorsitz: Herbert Kiss, Thorsten Fischer
Orale Präsentation der Poster 27 bis 50 anhand von 3 Schlüsselfolien.
Vortrag 3 Minuten + 2 Minuten Diskussion 

27
Das „Sunglass Sign“: Ein neues sonografisches Zeichen zur frühen und
sicheren Diagnosestellung der Eileiterschwangerschaft
Hannah Bayr, P. Greimel, P. Klaritsch

28
Schulterdystokie-Training mittels Virtual Reality: eine Pilot-Studie
Veronica Falcone, A. Catic, M. Wagner, P: Steinbauer, K. Bibl, H. Kiss, A. Farr

29
Das Mikrobiom in der Schwangerschaft, bei Geburt und des Neugeborenen:
eine prospektive, longitudinale Pilotstudie 
Sonja Granser, P. Foessleitner, H. Kiss, L.  Wisgrill, L. Pummer, A. Berger, D. Berry,
P. Pjevac, B. Hausmann, A. Graf, A. Farr 

30
Impfbereitschaft Schwangerer gegen Sars-CoV-2 in der Klinik Ottakring
Janina Harbort, M. Hall , B. Maier 

31
Fallbericht: „Schwangerschaft nach Endometriumablation“
Sabrina Hermann, K. Edler, H. Fluhr

32
Humanmilch-Oligosaccharide im Nabelschnurblut nach
Schwangerschaftskomplikationen wie Gestationsdiabetes und Präeklampsie
Denise Hoch, W. Brandl, J. Strutz, H. Köfeler, M. van Poppel, G. Desoye, U. Hiden
E. Jantscher-Krenn

33
ERAS bei der Sectio: Wo stehen wir in Österreich?
Rüdiger Hochstätter, AM. Schütz, N. Taumberger, H. Bornemann-Cimenti, Peter
Oppelt, C. Fazelnia, L. Petricevic, I. Tsibulak, LM. Batiduan, G. Tomasch, EC. Weiss,
K. Tamussino, P. Metnitz, W. Schöll, H. Fluhr

34
Humanmilch-Oligosaccharide im Fruchtwasser - eine Möglichkeit zur
Optimierung der Behandlung von Frühgeborenen? 
Evelyn Jantscher-Krenn, L. von Schirnding, M. Trötzmüller, H. Köfeler, H. Fluhr, A.
Müller, S. Bagci

35
Case report: Linksisomerismus mit intestinaler Malrotation und V.a. biliärer
Atresie
Mara Mantovan, I. Mutz-Dehbalaie

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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Saal Bienenfeld

36
Management und Outcome von monochorialen monoamnialen Gemini –
retrospektive Fallserie an der Universitätsklinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe
Marlene Plattner, J. Tiechl

37
Vitamin-C-haltiger Kaugummi zur Therapie der Emesis gravidarum: eine
randomisiert-kontrollierte Studie
Lilly Rager, A. Farr, F. Eckel, A. Mayrhofer, H. Haslacher, R. Ristl, P. Foessleitner

38
Einfluss des Ersttrimester Screenings und Organscreenings auf die
Fetozidrate
Theresa Reischer, K. Niedermaier, C. Göbl, A. Catic, G. Yerlikaya-Schatten

39
Klinischer Verlauf und Outcome vom nicht-immunologischen fetalen
Hydrops bei Einlingsschwangerschaften
Theresa Reischer, B. Muth, A. Catic, C. Monod, T. Linder, C. Göbl, G. Yerlikaya-
Schatten

40
Reproduktive Chirurgie: Therapie der dehiszenten Sectionarbe - post
operative Ergebnisse und Schwangerschafts-Outcome
Carmen Schöll, M. Wölfler, R. Hochstätter, H. Fluhr, G. Tomasch, W. Schöll 

41
Reproduktive Chirurgie: laparoskopische abdominelle Cerclage zur Therapie
des habituellen Spätabortgeschehens und extremer Frühgeburtlichkeit
Wolfgang Schöll, C. Schöll, M. Wölfler, R. Hochstätter, G. Tomasch, H. Fluhr 

42
Verzögerte Intervallgeburt einer Zwillingsschwangerschaft nach
Eizellspende im Alter von 55 Jahren
Susanne Schubert, S. Dietl, B. Pfaller-Eiwegger, A. Lösch

43
Cushing Syndrom in der Schwangerschaft, eine diagnostische
Herausforderung – Case Report 
Neli Semrl, B. Obermayer -Pietsch, S. Feigl, M. Ragossnig, M. Wölfler, N.
Taumberger, E. Kirchhoff, R. Hochstätter, M. Kurleto, M. Kollmann

44
Effekt von Aufklärung und Beratung auf die COVID-19 Impfbereitschaft bei
Wöchnerinnen: eine prospektive Pilotstudie
Nawa Schirwani, T. Koren, A. Farr, H. Kiss, D. Bancher

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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Saal Bienenfeld

45
Schwere Hypokaliämie aufgrund Geophagie in der Schwangerschaft – ein
Fallbericht
Elisa Sieghartsleitner, F. Moser, A. Kirsch, A. Rief, H Fluhr, K. Mayer-Pickel

46
Häufigkeit und Indikationen der Änderung des angestrebten Geburtsmodus
vor der 29. Schwangerschaftwoche 
Elisa Sieghartsleitner, AM. Kupfner, A. Rief, P. Reif, G. Pichler, H. Fluhr, I.
Lakovschek

47
Zirkulierendes Neprilysin in der Schwangerschaft
Elisa Weiß, E. Jantscher-Krenn, U. Hiden

48
Assoziationen zwischen Humanmilch-Oligosacchariden und dem
Glukosestoffwechsel bei normalgewichtigen Schwangeren
Marie-Therese Weiser-Fuchs, E. Maggauer, B. Csapo, H. Köfeler, M. van Poppel, B.
Obermayer-Pietsch, H. Fluhr, E. Jantscher-Krenn

49
Einfluss der Covid-19-Pandemie auf den mütterlichen Gewichtsverlauf und
Übergewichts-assoziierte Komplikationen: Eine landesweite Datenanalyse
Karin Windsperger, H. Kiss, D. Muin, SB. Neururer, I. Delmarko, A. Farr

50
Case Report: Hydrops fetalis auf Basis eines komplexen Herzvitiums
Magdalena Zanghellini, B. Schober, C. Pencik, A. Bayoumi, T. Ngoc-Chi, B. Maier

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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Mildred Scheel hat das Tabu gebrochen, offen und frei über Krebs im Allgemeinen sowie über Unterleibs- und
Prostatakrebs im Besonderen zu sprechen. 

Scheel studierte Medizin in München, Innsbruck und Regensburg. Die berufstätige, alleinerziehende Mutter eines
vierjährigen Mädchens lernt 1967 ihren späteren Ehemann kennen. Durch die Wahl ihres Mannes zum
Bundespräsidenten begann für Mildred Scheel ein Leben in der Öffentlichkeit. Als Ärztin wählte sie eine soziale und
gesundheitspolitische Aufgabe und gründete im September 1974 die Deutsche Krebshilfe. 
Ihrem Credo absolut unabhängig von Politik und Wirtschaftsinteressen zu bleiben und nur den Menschen und deren
Gesundheit verpflichtet zu sein bleibt sie treu und bis heute nimmt die von ihr gegründete Organisation weder
Steuergelder noch Spenden von Pharmafimen an. 

1985 verstirbt Mildred Scheel an den Folgen einer Darmkrebserkrankung. 
 

Mildred Scheel - 1931 bis 1985
Es sind nicht die großen Worte, die in der Gemeinschaft Grundsätzliches

bewegen: Es sind die vielen kleinen Taten der Einzelnen
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08:30 - 10:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Endometriose
Rookie: Simon-Hermann Enzelsberger, Linz | Mentor: René Wenzl, Wien
Vorsitz: Simon-Hermann Enzelsberger, René Wenzl

Diagnostik bei Endometriose im Jahr 2022
Andreas Widschwendter, Innsbruck

Wohin führt uns die aktuelle konservative Endometriosetherapie?
Alexandra Perricos, Wien

Postoperative Betreuung von Endometriose-Patientinnen
(Rezidivprophylaxe, Kinderwunsch, Schwangerschaft)
Simon-Hermann Enzelsberger, Linz

„Endometriose ist nicht die Regel – die Rolle von Film, Kunst und Kultur im
Kontext der medizinischen Bewusstseinsschaffung“
Ranya Schauenstein – Filmproduzentin

 

10:30 - 12:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Kinder- und Jugendgynäkologie
Rookie: Veronica Falcone, Wien | Mentorin: Bettina Böttcher, Innsbruck
Vorsitz: Veronica Falcone, Bettina Böttcher

Sexuelle Bildung zeitgemäß
Hanna Hosa, Innsbruck

Kindergynäkologische Untersuchung: Tipps und Tricks aus der Praxis
Sigrid Schmidl-Amann, St. Pölten

Auffälligkeiten bei der kindergynäkologischen Untersuchung 
Veronica Falcone, Wien

Status quo der Kinderschutzarbeit in Österreich
Eva Mora-Theuer, Wien

 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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12:00 - 13:00 Uhr
Saal Apgar

Hauptsitzung
Leitlinien – late breaking news
Vorsitz: Hanns Helmer, Wien | Karl Tamussino, Graz

Zwischenbericht zur Leitlinie: „Vaginal-operative Geburtshilfe“ 
(AWMF-Nr. 015/023)
Claudius Fazelnia, Salzburg 

Update der Leitlinie zur Prophylaxe und Management der Frühgeburt
Hanns Helmer, Wien

Neue Leitlinie „Inkontinenz der Frau“ (AWMF-Nr. 015-091)
Dieter Kölle, Wien

Zwischenbericht zu onkologischen Leitlinien 
Edgar Petru, Graz

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

SAMSTAG, 18.06.2022

38

Im Mai 1754 verabschiedet sich in Quedlinburg die 39jährige Dorothea Erxleben von ihrem Ehemann und
ihren Kindern. Sie ist auf dem Weg nach Halle zur Universität, um die Doktorwürde der medizinischen
Fakultät zu erlangen. 

Die Pionierin des Frauenstudiums durfte unter Sonderbedingungen ihre Promotion ablegen. Die am 13.
November 1715 geborene Dorothea Christiane Erxleben war die erste promovierte deutsche Ärztin. 

Neben ihrer praktischen Tätigkeit als Ärztin – sie übernahm nach dem Tod des Vaters dessen Praxis – war
sie zudem Mutter von insgesamt 9 Kindern, fünf davon brachte ihr Mann mit in die Ehe. Dorothea
Christiane Erxleben starb mit nur 46 Jahren an der überlieferten Diagnose Brustkrebs. 

 

Dorothea Christiane Erxleben
1715 bis 1762



08:30 - 10:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Infektionen
Eine Sitzung der ESIDOG Austria
Rookie: Anna-Maria Schütz, Graz | Mentor: Ljubomir Petricevic, Wien
Vorsitz: Anna-Maria Schütz, Ljubomir Petricevic

Neue Therapeutika bei bakterieller Vaginose und Pilzinfektion
Alex Farr, Wien

Anwendung von Point-of-Care Tests in Gynäkologie und Geburtshilfe
Philipp Fößleitner, Wien

Therapie der CMV Infektion in der Schwangerschaft
Anna- Maria Schütz, Graz

Microbiome eine moderne Diagnostik
Ljubomir Petricevic, Wien

 

10:30 - 12:00 Uhr
Saal Cori

Hauptsitzung
Brustkrebs – Fragen aus der Praxis
Rookie: Verena Wieser, Innsbruck | Mentorin: Gunda Pristauz-Telsnigg, Feldbach
Vorsitz: Gunda Pristauz-Telsnigg, Verena Wieser

Soll ich am MG Früherkennungsprogramm teilnehmen 
Leonhard Gruber, Innsbruck

Welche Nebenwirkungen werde ich durch meine Therapie haben? 
Verena Wieser, Innsbruck

Wie läuft meine Nachsorge ab?
Carmen Leser, Wien

Brustimplantate - wo, wie, wann?
Daphne Gschwantler-Kaulich, Wien

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

SAMSTAG, 18.06.2022
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08:30 - 10:00 Uhr
Saal Bienenfeld

Seminar
Management von Nebenwirkungen onkologischer Systemtherapien
Tutor: Edgar Petru, Graz

Ziel und Inhalt des Seminars: Das Seminar bringt praxisrelevant die
wichtigsten möglichen Nebenwirkungen einer Systemtherapie in der
gynäkologischen Onkologie, wie sie sich dem praktizierenden Gynäkolog*innen
präsentieren kann. Es schließt die Antihormontherapie, Chemotherapie und
Immuntherapie ein.

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen, Fachärzt*innen sowie Breast Care Nurses. 

Maximale Teilnehmerzahl: 25 

 

10:30 - 12:00 Uhr

Empfohlene Abklärungsschritte nach dem IUFT 
Informationsverarbeitung nach Einlangen der postmortem Befunde
(Interpretation und Verständnis über Todesursache)
Besprechung mit den Eltern: Was? Wie? Warum?
Betreuung der Folgeschwangerschaft nach IUFT

Saal Bienenfeld
Seminar
IUFT - Alles was man wissen und abklären muss - Ein praxisrelevanter
Workshop
Tutorin: Dana Muin, Wien

Ziel und Inhalt des Seminars: Der Workshop bietet einen vertieften Einblick in
das Gebiet eines späten intrauterinen Fruchttodes von Einlingen. Es werden
zunächst theoretische Inhalte behandelt, danach werden praxisrelevante
Schritte besprochen zu folgenden Punkten: 

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen, Fachärzt*innen im Spital wie auch in der
Ordination. 

Max. Teilnehmerzahl: 20 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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08:30 - 10:00 Uhr
Saal Erxleben

Seminar
Schulterschluss: Wenn bei der Schulter Schluss ist
Tutor: Joachim Pömer, Linz

Ziel und Inhalt des Seminars: Das Seminar gliedert sich in zwei Teile. Einen
theoretischen Einführungsteil zur Entstehung und den Pathomechanismen
einer Schulterdystokie und einen praktischen Teil mit Übung am Modell.
Besonderer Wert wird auf die das Erkennen von Risikokonstellationen und die
forensisch korrekte Dokumentation nach der Schulterdystokie gelegt.

Zielgruppe: Assistenzärzt*innen sowie Fachärzt*innen geburtshilflicher
Abteilungen

Maximale Teilnehmerzahl: 12

 

10:30 - 12:00 Uhr
Saal Erxleben

Seminar
Hands-On-Kurs Mikroskopie in der Frauenheilkunde
Tutor*in: Ines Feliks, Wien | Alex Farr, Wien

Ziel und Inhalt des Seminars: Nach Absolvieren des Seminars sind die
Teilnehmer*innen mit der infektiologischen Basisuntersuchung in der
Frauenheilkunde vertraut. Sie kennen wichtige Grundlagen zur Physiologie
und Pathologie der Vaginalflora, beherrschen die Anfertigung von
Nativpräparaten, können Nativ- sowie Grampräparate interpretieren und sind
mit den häufigsten Befundkonstellationen sowie deren Therapie vertraut. 

Zielgruppe: Das Seminar wendet sich an Frauenärzt*innen, die eine solide
theoretische und praktische Grundlage suchen, um im Alltag von Klinik und
Praxis ihre Fertigkeiten in der infektiologischen Befunderhebung bei der
vaginalen Untersuchung weiterzuentwickeln um darauf eine rationale
Therapie zu gründen.

Maximale Teilnehmerzahl: 20

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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12:00 - 13:00 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Roche Diagnostics GmbH
HPV Test und Impfung – Ergänzung oder Konkurrenz?
Vorsitz: Lukas Hefler, Linz | Elmar Joura, Wien

HPV - Test und Impfung: Missverständnisse aufgeklärt
Elmar Joura, Wien

Abklärung eines positiven HPV-Tests
Lukas Hefler, Linz

 

13:30 - 14:30 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von GYNIAL GmbH
Hormonelle Kontrazeption: Fakten in einer hormonphoben Zeit
Günther Häusler, Wien

 

 

13:30 - 14:30 Uhr
Saal Cori

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von MSD
Diagnose HPV-positiv – trotzdem impfen?
Vorsitz: Elmar Joura, Wien | Andreas Widschwendter, Innsbruck

Rezidive nach HPV-assoziierten Erkrankungen
Andreas Widschwendter, Innsbruck

HPV-Impfung trotz Infektion
Elmar Joura, Wien

 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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12:30 - 13:30 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Gedeon Richter
Neue Horizonte in der Gynäkologie
Vorsitz: Lukas Hefler, Linz

Relugolix – erster oraler GnRH-Antagonist zur Myomtherapie
René Wenzl, Wien

Erste Kombinationspille mit Estetrol
Ludwig N. Baumgartner, Freising

 

14:00 - 15:00 Uhr
Saal Apgar

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Norgine Pharma GmbH 
Geburtseinleitung
Vorsitz: Hanns Helmer, Wien | Michael Rohde, Bregenz

Geburtseinleitung 2022: Was gibt es Neues zum oralen Misoprostol?
Hanns Helmer, Wien

Geburtseinleitung mit ANGUSTA® im klinischen Alltag
Michael Rohde, Bregenz

 

12:30 - 13:30 Uhr
Saal Cori

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Vifor Pharma
Was die vitale Frau braucht – Eisen & Hormone
Vorsitz: Michael Elnekheli, Wien

Neues interdisziplinäres Konsensus-Statement zur Eisentherapie &
Ergebnisse der Eisenmangelstudie in Österreich
Harald Zeisler, Wien

Hormonersatz in den Wechseljahren – ist das noch „State of the Art“?
Doris M. Gruber, Wien

 

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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14:00 - 15:00 Uhr
Saal Cori

Firmensymposium
mit freundlicher Unterstützung von Lenus Pharma Ges.m.b.H 
Trend zur späten Elternschaft – AMH als Indikator für Ovarian Aging und was
Männer eigentlich mit Fehlgeburten zu tun haben?
Vorsitz: Martin Imhof, Korneuburg | Johannes Ott, Wien
 

Oxidativer Stress und ovarielle Alterung - können wir etwas tun?
Johannes Ott, Wien

EAU Guidelines Panel on Male Sexual and Reproductive Health: Ein Update zu
Spermien-DNA-Fragmentierung und non-invasiven Behandlungsoptionen
bei männlicher Infertilität
Claus Riedl, Baden

Die Bedeutung der DNA-Fragmentierung in Samenzellen in der
gynäkologischen Praxis: Spontane Aborte und Implantationsversagen
Martin Imhof, Korneuburg

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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GOLDSPONSOR

SILBERSPONSOREN

BRONZESPONSOR

WEITERE SPONSOREN

SPONSOREN

ARCHIMEDlife 

CSL Behring GmbH
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ACTIDERMA
Bayer Austria GesmbH
Bionorica
Dahlhausen
Deumavan | Eimermacher Österreich
Eluthia GmbH
ERWO Pharma GmbH
EurimPharm
Exeltis Austria GmbH
Fairmed Medizintechnik
GE Healthcare
Gedeon Richter Austria GmbH
Germania Pharmazeutika Ges.m.b.H.
Gilvasan
Gonadosan
guterrat Gesundheitsprodukte
Gynial GmbH
HOLOGIC
Institut AllergoSan
Kebomed GAS AG

Kwizda Pharma GmbH
Lenus Pharma
Lysis Healthcare GmbH
M.C.M. Klosterfrau Healthcare
MEDICE Arzneimittel
Medis GmbH
Medtronic
MSD
Mölnlycke Health Care GmbH
Nifty by GenEplanet
Nordic Pharma GmbH
Norgine Pharma GmbH
Organon Austria GmbH
restifem®
Roche Diagnostics GmbH
Sanofi Vaccines
Schülke & Mayr GmbH
Siemens Healthineers
Vifor Pharma GmbH
Zimeda Medizintechnik

Stand 25.05.2022
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Arnreiter Christina, Linz
Aust Stefanie, Wien
Badran-Hochhauser Felicitas, Linz
Bartl Thomas, Wien
Baumgartner Ludwig N., Freising (D)
Berger Gerhard, Hartberg
Bergmeister Birgit, Linz
Binder Julia, Wien
Böttcher Bettina, Innsbruck
Braun Anne-Sophie, Innsbruck
Breuer Georg-Daniel, Tulln
Brezinka Christoph, Innsbruck
Campbell Helen, Oxford
Ciresa-König Alexandra, Innsbruck
Delmarko Irmgard, Innsbruck
Dörfler Daniela, Wien
Elnekheli Michael, Wien
Enengl Sabine, Linz
Enzelsberger Simon-Herman, Linz
Falcone Veronica, Wien
Farr Alex, Wien
Fazelnia Claudius, Salzburg
Feigl Sarah, Graz
Feliks Ines, Wien
Fischer Thorsten, Salzburg
Fluhr Herbert, Graz
Fößleitner Philipp, Wien
Gold Daniela, Graz
Grimm Christoph, Wien
Gruber Leonhard, Innsbruck
Gruber Doris M., Wien
Gschwantler-Kaulich Daphne, Wien
Hall Mirijam, Wien
Häusler Günther, Wien
Hefler Lukas, Linz
Heider Rainer, Kufstein
Heiduschka Gregor, Wien
Helmer Hanns, Wien
Hofmann Alexandra, Lilienfeld
Hölbfer Susanne, Wien
Holly Jessica, Essen
Hosa Hanna, Innsbruck
Huemer Hansjörg, Basel (CH)
Imhof Martin, Korneuburg
Joura Elmar, Wien
Kirchhoff Ebba, Graz
Kiss Herbert, Wien
Klaritsch Philipp, Graz
Koch Marianne, Wien
Kolb Patrick, Wels
Kölle Dieter, Wien
Koller Vanessa, Tulln
Kostenwein Wolfgang, Wien
Krampl-Bettelheim Elisabeth, Wien
Küssel Lorenz, Wien
Lackner Andreas, Wien

Lastinger Julia, Linz
Leitner Hermann, Innsbruck
Leser Carmen, Wien
Maier Barbara, Wien
Mayer Richard, Linz
Mayer-Pickel Karoline, Graz
Moder Martin, Wien
Mora-Theuer Eva, Wien
Muin Dana, Wien
Oppelt Peter, Linz
Ott Johannes, Wien
Pateisky Norbert, Wien
Pateisky Petra, Wien
Perricos Alexandra, Wien
Petricevic Ljubomir, Wien
Petru Edgar, Graz
Pirker Stefan, Feldbach
Pömer Joachim, Linz
Preyer Oliver, Villach
Pristauz-Telsnigg Gunda, Feldbach
Redlberger-Fritz Monika, Wien
Reich Katharina, Wien
Reimer Daniel, Innsbruck
Reinstadler Evi, Dornbirn
Reiter Elisabeth, Linz
Riedl Claus, Baden
Rohde Michael, Bregenz
Schauenstein Ranya, Wien
Schausberger Christiane, Salzburg
Schmid Daniela, Wien
Schmidl-Amann Sigrid, St. Pölten
Schütz Anna-Maria, Graz
Schwameis Richard, Essen
Seirl Siegfried, Wels
Shebl Omar, Linz
Simon Katharina, Leoben
Stelzl Patrick, Linz
Stern Christina, Graz
Szilagyi Imre, Linz
Tamussino Karl, Graz
Taumberger Nadja, Graz
Thurnher Siegfried, Wien
Tiechl Johanna, Innsbruck
Toth Bettina, Innsbruck
Trutnovsky Gerda, Graz
Tsibulak Irina, Innsbruck
Wald Martin, Salzburg
Wallner Felix, Linz
Wenzl René, Wien
Widschwendter Andreas, Innsbruck
Wieser Verena, Innsbruck
Windsperger Karin, Wien
Wohlmuth Christoph, Salzburg
Zeisler Harald, Wien

Stand 07.06.2022
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

HAFTUNGSHINWEISE

Weder der Veranstalter OEGGG, noch Mondial Congress & Events haften für Verluste, Unfälle
oder Schäden an Personen oder Objekten, egal welcher Ursache. Teilnehmer*innen und
Begleitpersonen besuchen den Kongress und alle Begleitveranstaltungen auf eigenes Risiko
und eigener Verantwortung.

Die Teilnehmer*innen nehmen zur Kenntnis, dass sie weder dem Veranstalter noch Mondial
Congress & Events gegenüber Schadenersatzansprüche stellen können, wenn die Durchführung
der Tagung durch unvorhergesehene politische, wirtschaftliche oder klimatische Gewalt
erschwert oder verhindert wird, sowie wenn Programmänderungen wegen Absagen von
Referenten usw. erfolgen müssen. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer diesen Vorbehalt
an.

DISCLAIMER

Die Österreichische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe – OEGGG weist ausdrücklich
darauf hin, dass Sponsorengelder der unterstützenden Unternehmen aus Pharma und Industrie
ausschließlich für die Organisation bzw. Finanzierung des wissenschaftlichen Programms der
Veranstaltung, d.h. für die wissenschaftliche Information und/oder die fachliche Fortbildung,
verwendet werden.

Der Wissenschaftliche Abend der OEGGG am Freitag ist eine Zusammenkunft zwischen den
Teilnehmer*innen und den Mitgliedern der OEGGG und dient zum Austausch über die Inhalte
während der Jahrestagung sowie über sämtliche Aktivitäten der Gesellschaften.  Dieser Abend
wird durch gesonderte Beiträge der Teilnehmer*innen finanziert.
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BEZEICHNUNG DES ARZNEIMITTELS: ANGUSTA® 25 Mikrogramm Tabletten. QUALITATIVE UND QUANTITATIVE
ZUSAMMENSETZUNG: Jede Tablette enthält 25 Mikrogramm Misoprostol. Sonstige Bestandteile: Hypromellose,
mikrokristalline Cellulose, Maisstärke, Crospovidon, Croscarmellose-Natrium, hochdisperses Siliciumdioxid.
ANWENDUNGSGEBIETE: Angusta wird zur Geburtseinleitung angewendet. GEGENANZEIGEN: Angusta ist
kontraindiziert: bei Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile; wenn die Geburt
begonnen hat; bei Verdacht oder Nachweis von fötalen Beeinträchtigungen vor der Geburtseinleitung (z.B. nicht
bestandener Non-Stress-Test oder Stress-Test, mekoniumverfärbtes Fruchtwasser oder Diagnose oder Anamnese eines
beunruhigenden fötalen Zustandes); wenn Wehen fördernde Arzneimittel und/oder andere Wehen induzierende
Substanzen gegeben werden (siehe Abschnitte 4.2, 4.4, 4.5 und 5.2 der Fachinformation); bei Verdacht auf oder
Nachweis einer Uterusnarbe aus früheren Uterus- oder Zervixoperationen, wie z.B. Kaiserschnitt; wenn eine
Uterusanomalie (z.B. Uterus bicornis) vorliegt, die eine vaginale Geburt nicht möglich macht; wenn bei dieser
Schwangerschaft nach 24 Schwangerschaftswochen eine Placenta praevia oder eine ungeklärte Vaginalblutung
auftritt; bei einer fötalen Lageanomalie, die eine vaginale Geburt kontraindiziert; bei Patienten mit Nierenversagen (GFR
<15 ml/min/1,73 m2). INHABER DER ZULASSUNG: Norgine B.V., Antonio Vivaldistraat 150, 1083 HP Amsterdam,
Niederlande. ATC-Code: G02AD06. Pharmakotherapeutische Gruppe: andere Gynäkologika, Wehen fördernde Mittel,
Prostaglandine STAND DER INFORMATION: 08.2021. AT-OBS-ANG-2100067. REZEPTPFLICHT / APOTHEKENPFLICHT:
Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Informationen betreffend Dosierung und Art der
Anwendung, besondere Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit, sowie Nebenwirkungen
entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation.

Norgine Pharma GmbH. Euro Plaza 5, Kranichberggasse 4, 1120 Wien
Tel: +43 1 817 81 20, info@norgine.at

FACHKURZINFORMATIONEN

NORGINE PHARMA GMBH
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